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Liebe Windhaagerinnen und Windhaager! 
 

Auch in der Ferien- und Urlaubszeit wird in der Ge-

meindestube fleißig gearbeitet. Es gilt Ent-

scheidungen zu treffen, schließlich ist ja bald wieder 

Kindergarten- und Schulbeginn und es galt gerade in 

diesem Bereich Personalaufnahmen für den Bereich 

Integration und Sprachunterstützung zu tätigen. Im 

Kindergartenbereich wird die Nachmittagsbetreuung 

auf 17:00 Uhr ausgeweitet, um ein breiteres Angebot 

zu erbringen, auch die Ganztagsschule findet im 

neuen Schuljahr wie in der Vergangenheit statt.  

Es freut mich auch sehr, dass die Zwergengruppe für 

Kinder bis zum Kindergartenalter weitergeführt 

werden kann. Über die Initiative engagierter Eltern 

kann das Angebot diesmal über die Spiegel Eltern-

Kind-Bildung angeboten werden. Die Gemeinde stellt 

die Räumlichkeiten und eine finanzielle Unterstützung 

zu Verfügung. In dieser Zwergengruppe sind noch 

einzelne Plätze frei, mehr darüber im Blattinneren. 
 

Sicherheit bei Festen 

Wir befinden uns derzeit auch in der Festsaison. Die 

Vereine bemühen sich, ein gutes und interessantes 

Angebot zu bieten, um die 

Besucher zufrieden zu 

stellen. Gott sei Dank blieb unseren Festveranstalter 

ein solch tragisches Ereignis wie in St. Johann am 

Walde erspart. Der Sturm riss ein Festzelt weg und 

zwei Menschen mit in den Tod. Meine Anteilnahme 

gilt hier natürlich den Angehörigen der Opfer. Ich 

denke aber auch an die Veranstalter, die plötzlich mit 

unüberwindlich scheinenden Problemen konfrontiert 

wurden. Hier soll es auch eine Deckung der öffent-

lichen Hand geben, Naturereignisse sind nicht planbar 

und schwer beherrschbar. Der Reingewinn solcher 

Feste kommt unmittelbar der Allgemeinheit zu gute.  
 

Tag der offenen Tür im Lebensräume-Wohnhaus 

Am 8. September findet in der Zeit von 15.00 bis 

18.00 Uhr ein Tag der offenen Tür im neuen Miet-

wohnhaus der Lebensräume im Schmollfeld statt. Das 

gesamte Wohnhaus kann besichtigt werden, eine 

Kaffeejause wartet auf euch. Mit diesem Angebot 

bieten sich in Windhaag wieder neue Möglichkeiten 

am Wohnungsmarkt. 
 
 

Schulbeginn 

Am 11. September ist 

Schulbeginn. Für die 

Kinder unserer, heuer 

zweiklassigen, Erste 

Klasse beginnt ein 

neuer Lebensab-

schnitt und wir freuen 

uns, dass wir in 

Windhaag ein so 

gutes schulisches 
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Abschnittsnasslöschbewerb in Prendt: Der Bürgermeister 
gratuliert FF Prendt-Elmberg 1 zum Sieg in der Bronze-Wertung 
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Angebot haben. Daher wünsche ich allen Kindern 

einen sicheren Schulweg und viel Spaß beim Lernen. 

Aber auch den PädagogInnen wünsche ich ein 

schönes Schuljahr. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Euer Bürgermeister 

 
 

Erich Traxler 

 

ASZ-Öf fnungsze i ten September  b is  Dezember  2017  
 

Öffnungszeiten ASZ: 
jeden Freitag – von 13.00 bis 17.00 Uhr 

1. und 3. Samstag im Monat – von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Freitag 01. September 2017 Freitag 13. Oktober 2017 Freitag 24. November 2017 

Samstag 02. September 2017 Freitag 20. Oktober 2017 Freitag 01. Dezember 2017 

Freitag 08. September 2017 Samstag 21. Oktober 2017 Samstag 02. Dezember 2017 

Freitag 15. September 2017 Freitag 27. Oktober 2017 Samstag 09. Dezember 2017 

Samstag 16. September 2017 Freitag 03. November 2017 Freitag 15. Dezember 2017 

Freitag 22. September 2017 Samstag 04. November 2017 Samstag 16. Dezember 2017 

Freitag 29. September 2017 Freitag 10. November 2017 Freitag 22. Dezember 2017 

Freitag 06. Oktober 2017 Freitag 17. November 2017 Freitag 29. Dezember 2017 

Samstag 07. Oktober 2017 Samstag 18. November 2017 Freitag 05. Jänner 2018 
 

Ersatz-Termin für Freitag, 08. Dezember 2017 / Feiertag Mariä Empfängnis: 

 Abfuhr der biogenen Küchenabfälle: Samstag, 09. Dezember 2017 (zu den üblichen Abholzeiten) 

 Altstoffsammelzentrum: Samstag, 09. Dezember 2017 von 08.00 – 11.00 Uhr  
 

Wir tschaf tskammer  in formier t  
 

Sprechtag der Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft (SVA): 

Die SVA bietet jeden 1. Montag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr in der WKO Freistadt, 

Linzer Straße 11, 4240 Freistadt, einen Sprechtag an. Dabei können Unternehmer und 

Gründer zu Krankenversicherung, Pension und Unfallversicherung bzw. zu Sozialversicherungs-Beiträgen Aus-

künfte einholen und Anträge stellen. Empfohlen wird, Unterlagen und Nachweise mitzubringen. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich. 

Termine: 

 Mo, 4. Sept. 2017  Mo, 2. Okt. 2017  Mo, 6. Nov. 2017  Mo, 4. Dez. 2017 
 

Workshops für Betriebsgründer: 

Betriebsgründer, die ausführliche Beratungen vor der Gründung in Anspruch nehmen, sind 

erfolgreicher. Zur Vorbereitung bietet die Wirtschaftskammer Freistadt für alle Gründungs-Interessenten Gründer-

Workshops an, in der WKO Freistadt, Linzer Straße 11, 4240 Freistadt. In einer kleinen Gruppe können mit 

Experten des Gründerservice der WKO Freistadt Fragen besprochen werden. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 

Anmeldung unter Telefon 05-90909-5200 oder E-Mail freistadt@wkooe.at ist unbedingt notwendig. 

Termine: 

 Do, 14. September 2017 14:00 – 17:00 Uhr 

 Do, 12. Oktober 2017 09:00 – 12:00 Uhr 

 Mi, 08. November 2017 14:00 – 17:00 Uhr 

 Mi, 06. Dezember 2017 14:00 – 17:00 Uhr 
 
 

Übung des  Bundesheeres  
 
In Erfüllung des gesetzlichen Auftrages des österreichischen Bundesheeres wird das PzStbB4 am  

Mittwoch, 30.08.2017 mit ca. 100 Soldaten im Raum FREISTADT, RAINBACH, GRÜNBACH; ZELLETAU, LAS-

BERG einen Orientierungsmarsch mit Stationen durchführen.  

mailto:freistadt@wkooe.at
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Gesunde Gemeinde  in formier t  
 

Säuglings- und Stillberatung 2017 
 

Die Mutterberatung findet jeden 2. Dienstag im Monat statt. Öffnungszeit: von 8.30 bis 11.30 Uhr. Als Säuglings-

schwester steht Frau Eveline Traxler zur Verfügung. 

Di, 12. September 2017 Di, 10. Oktober 2017 Di, 14. November 2017 Di, 12. Dezember 2017 

 

Wyda – Mental- und Bewegungslehre der Kelten 
 

Wyda – der europäische Weg zum inneren Selbst 

Die Druiden entwickelten eine Mental- und Körper-

lehre. Wyda, so die Bezeichnung dieser Lehre, wurde 

als Geheimwissen schriftlich nicht dokumentiert, son-

dern ausschließlich durch Anleitung innerhalb einer 

Sippe weitergegeben. Heute besteht die Möglichkeit, 

Wyda in Workshops und Kursen kennen zu lernen. 

Dadurch wird ein Stück europäische Identität bewahrt. 

Die drei Energiezentren – Vital-, Emotional- und 

Mental-Bereich – werden durch die unterschiedlichen 

Übungen gekräftigt und harmonisiert. Durch die Be-

rührung des jeweiligen Zentrums wird die Energie ge-

lenkt, Laute unterstützen dabei ebenso wie elemen-

tare Natur – Wasser, Stein, Himmel – und geomet-

rische Formen, innerhalb denen Wyda geübt wird. 
 

Kostenloser Wyda-Schnupper-Nachmittag mit 

Magy Bernhard am Freitag, 15. September 2017 

von 14:00 bis 17:30 Uhr, Treffpunkt Green Belt 

Center. Anmeldung im Green Belt Center 

info@greenbeltcenter.eu oder 07943/61383. 

Ausrüstung: Wanderkleidung, (wenn vorhanden 

Trainingsmatte), findet bei jeder Witterung statt (bei 

Schlechtwetter wird verkürzt auf 2 Stunden drinnen). 

 

Fotoworkshop mit Christoph Neubauer 
 

Fotoworkshop Basics zur Kamera mit vielen praktischen Übungen 

Samstag, 30. September 2017, 09.00 bis 17.00 Uhr in der Neuen Mittelschule Windhaag bei Freistadt  
 

Auszug aus den Inhalten:  

• Einstellungen zur Kamera wählen  

• Der Weg zur manuellen Fotografie: weg vom Auto-

fokus  

• Belichtungsdreieck: Umgang mit Blende – Zeit – 

ISO  

• Einsatz von Lichtformern und Reflektoren zur 

Lichtgestaltung  

• Einfache Portrait-Fotografie  

• ** abschließend bekommt jeder Teilnehmer ein 

Portraitfoto – im Preis inbegriffen **  
 

Mitzubringen: Spiegelreflex- oder Systemkamera, Speicherkarten, Ladegerät, Stativ optional, wenn vorhanden: 

Fernauslöser und externes Blitzgerät zur Kamera. Preis: 95,- Euro inkl. Pausengetränke  

Maximale Teilnehmeranzahl: 10 - 12 Personen. Gemeinsames Mittagessen wird organisiert (nicht inbegriffen)  

Anmeldung und nähre Information: Christoph Neubauer – Tel. 0699 / 1975 08 09 – Mail: nech1975@gmx.at, 

https://nech-fotografie.jimdo.com/  

 

Kurse der OÖGKK 
 

Rauchfrei durchs Leben 

Kursstart: Di, 19.9.2017 – 17.10.2017 um 17:30 Uhr  

in der OÖGKK Freistadt  

www.ooegkk.at/rauchfrei  

Information und Anmeldung:  

E-Mail: rauchfrei@ooegkk.at  

Leichter leben! 

Kursstart: Do, 28.9.2017 – 30.11.2017 um 18:00 

Uhr in der OÖGKK Pregarten  

www.ooegkk.at/leichterleben  

Information und Anmeldung:  

E-Mail: abnehmprogramm@ooegkk.at  

 Medieninhaber, -herausgeber und -hersteller:  

„Informationsblatt der Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt“. 
Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt, Bürgermeister Erich Traxler, 4263 Windhaag bei Freistadt, Markt 1 
Redaktion: Marktgemeindeamt Windhaag b. Fr., Tel.-Nr. 07943/6111, Fotos: Marktgemeinde Windhaag b.Fr. und Privat.  Eigenvervielfältigung 

E-mail: gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at   Homepage: www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at 

mailto:info@greenbeltcenter.eu
mailto:nech1975@gmx.at
http://www.ooegkk.at/rauchfrei
mailto:rauchfrei@ooegkk.at
http://www.ooegkk.at/leichterleben
mailto:abnehmprogramm@ooegkk.at
mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
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LH Stelzer und LH-Stv. Strugl besuchten das Filmteam in 
Windhaag bei den Dreharbeiten zu „Der Tote im See“  

 

Der OÖ Landkrimi geht in die zweite Runde 

„Der Tote im See“ ist der Titel des zweiten OÖ Land-

krimis, der in Windhaag bei Freistadt gedreht wurde 

und bei dem mit Josef Hader, Maria Hofstätter, Miriam 

Fussenegger und Fritz Karl wieder prominente Schau-

spieler/innen aus OÖ vor der Kamera standen.  
 

„Das ist auch die beste Werbung für unser Bundes-

land im In- und Ausland.“ LH Thomas Stelzer 
 

In einer Drehpause statteten Landeshauptmann Mag. 

Thomas Stelzer und Tourismusreferent Landeshaupt-

mann-Stv. Dr. Michael Strugl dem Filmteam einen 

Set-Besuch ab. „Oberösterreich wird aufgrund der 

schönen Natur und beeindruckenden Landschaft für 

nationale und internationale Filmproduktionen immer 

interessanter. Das ist auch die beste Werbung für 

unser Bundesland im In- und Ausland“, zeigte sich 

Stelzer überzeugt.  

 

„Ich muss zu meiner Schande gestehen, dass ich das 

Mühlviertel erst jetzt richtig entdecke. Es ist 

wunderschön.“ Fritz Karl 
 

„Die Produktion des zweiten oberösterreichischen 

Landkrimis wird vom Land OÖ mit 150.000 Euro 

unterstützt, was alleine schon durch die Wert-

schöpfung in Höhe von 380.000 Euro, die direkt durch 

die Dreharbeiten erzielt wird, ein gutes Geschäft ist. 

Dazu kommt noch die Publicity durch die Aus-

strahlung im Fernsehen und Kino“, unterstreicht 

Strugl.  
 

Der erste Krimi hatte auf ARTE in Deutschland 

und Frankreich 1,4 Mio. Seher/innen 
 

„Der erste oberösterreichische Landkrimi hat mit 

840.000 Seherinnen und Seher bei der Erstaus-

strahlung im ORF die höchsten Zuschauerzahlen aller 

Landkrimis gehabt und auf ARTE in Deutschland und 

Frankreich 1,4 Millionen“, freut sich Strugl. „Und mit 

20.000 Kinobesucherinnen und -besuchern war ‚Der 

Tote am Teich‘ in Oberösterreich unter den drei 

erfolgreichsten österreichischen Kinofilmen des 

Jahres 2015.“ 
 

„Die Produktion wird mit 150.000 Euro unterstützt, 

was alleine schon durch die 380.000 Euro Wert-

schöpfung, die durch die Dreharbeiten erzielt wird, ein 

gutes Geschäft ist.“ LH-Stv. Michael Strugl 
 

„Der Tote im See“ schließt vom Erzählstrang her an 

den ersten Landekrimi an. Drehort war wiederum 

Windhaag bei Freistadt aber auch Molln. Die Haupt-

darsteller/innen mit oö. Wurzeln sind Josef Hader 

(Sepp Ahorner), Maria Hofstätter (Grete Öller) und 

Miriam Fussenegger (Lisa Nemeth) sowie Karola 

Niederhuber, Rainer Wöss, Erol Nowak und Fritz Karl. 

–  Der Kinostart erfolgt im Herbst, die Ausstrahlung im 

Fernsehen ist für 2018 geplant. 
 

Fundgegenstände  
 

 

1 Schlüsselbund mit 

grünem Anhänger 

Fundort: Freizeitteich am 

11.08.2017 

 

1 Trachten-Weste/Jacke 

Fundort: Festhalle Familie Kapeller 

(Happy Summer) am 07.08.2017 

Die Besitzer können, nach genauerer Beschreibung, die Fundgegenstände am Gemeindeamt abholen.  

Foto: Land OÖ/Sabrina Liedl 

Foto: Land OÖ/Sabrina Liedl 
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„MühlFerdl“ -E -Car -Shar ing  –  auch in  Windhaag?  
 

Carsharing ist die gemeinsame Nutzung eines Fahr-

zeuges durch mehrere NutzerInnen. Eines dieser Car-

sharing-Projekte wird vom Energiebezirk Freistadt 

betrieben und heißt MühlFerdl.  

Beim Mühlferdl handelt es sich um ein regions-über-

greifendes Carsharingprojekt mit reinen E-Autos – 

fünftürigen Renault Zoes.  

In folgenden Gemeinden gibt es bereits einen Mühl-

ferdl: Freistadt, Kefermarkt, Lasberg, Neumarkt, 

Königswiesen, St. Georgen am Walde, Alberndorf, 

Altenberg, Gallneukirchen und Steyregg. 

Die Gemeinde und der Umweltausschuss sind be-

müht in Windhaag ebenfalls mit dem MühlFerdl zu 

starten. Für den Start werden mindestens 15 Nutzer 

benötigt.  

Darum haben sie die Möglichkeit sich am 

1. September 2017 in Neumarkt über das Projekt 

MühlFerdl zu informieren und Probefahrten mit 

dem Auto zu machen.  

Gemeinsame Abfahrt in Windhaag um 13 Uhr. 

Wir bitten um Anmeldung am Gemeindeamt. 

Welche Vorteile bringt der MühlFerdl? 

Mit dem MühlFerdl kann man individuell mobil sein, 

ohne ein eigenes Auto zu besitzen. Das spart Geld 

und auch Zeit! Der MühlFerdl kann somit eine 

optimale Ergänzung für ihre Mobilität sein. Ganz 

besonders als Ersatz für ein Zweit- oder Drittauto ist 

der MühlFerdl ein willkommenes Angebot. 

Was kostet die Mitgliedschaft bei MühlFerdl? 

Mit einer Jahresgebühr (inkl. 52 Stunden Nutzung) 

von € 360,00 sind sie dabei. Jede weitere Stunde 

kostet € 3,90. Wenn man das Auto einen ganzen Tag 

benötigt gibt es einen pauschalen Tagessatz von 

max. 10 Stunden – d.h. der Tag kostet max. € 39. 

Wer bzw. wie kann ich Nutzer des MühlFerdl’s 

werden? 

Nutzer kann einerseits eine Familie, die Gemeinde, 

oder ein Betrieb sein! Nähere Informationen finden sie 

unter www.muehlferdl.at. 

Nutzen sie dieses innovative Mobilitätsangebot! 
 

 

EBF -  Hausbauseminar  
 

17., 24. und 31. Oktober 2017 von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr im Zentrum Umwelt 

Freistadt, Leonfeldner Straße 35 
 

Modul 1: Planen – Bauen – Wohnen 

Grundstückswahl, Klärung der eigenen Wohnbe-

dürfnisse, Baukosten, Praxisbeispiele … 

Referent: Architekturbüro Schneider/Lengauer 
 

Modul 2: Haustechnik 

Belüftung, Wärmebereitstellung, Wärmeabgabe-

system, Solarenergie, Fotovoltaik … 

Referent: Ing. Mag. (FH) Franz Figl 
 

Modul 3: Baustoffe – Bauphysik – Bauökologie 

Baubiologie, Dämmung, Fenster, Luftdichtheit, 

Außenfassade … 

Referent: Ewald Grabner 

 

Kosten: 1 Person: 120,- Euro, 2 Personen 180,- Euro (Fördermöglichkeit von bis zu 100,- Euro durch den EBF-

Beratungsscheck). Nähere Informationen finden Sie unter: www.energiebezirk.at  

 

Podiumsdiskuss ion E -Mobi l i tä t  am 07.09 .2017  
 

E-Mobilität - ja sicher, aber... 

Elektromobilität ist momentan in aller Munde und 

jeder der schon ein E-Auto gefahren ist, ist vom Fahr-

gefühl begeistert. Es gibt aber auch durchaus kritische 

Stimmen z.B. im Bezug auf Reichweite und zusätz-

lichen Strombedarf. 

Darum organisiert das Anti Atom Komitee in 

Kooperation mit dem Mühlviertler Kernland und dem 

Energiebezirk eine hochkarätig besetzte Podiumsdis-

kussion bei der alle relevanten Punkte zum Thema E-

Mobilität besprochen und Vor- und Nachteile wertfrei 

besprochen werden! 

Donnerstag, 07. September 2017 um 19:30 Uhr im 

Salzhof Freistadt 

Das Anti Atom Komitee, das Mühlviertler Kernland 

und der EBF freuen sich auf Ihren Besuch! 
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http://www.muehlferdl.at/
http://www.energiebezirk.at/
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Gemeinde informat ion  Borkenkäfergefa hr  
 

Die extrem trockenen und heißen Witterungsperioden 

im heurigen Jahr haben die Aktivität der Fichten-

borkenkäfer in den tieferen Lagen des Landes Ober-

österreich sichtbar gefördert. Alle Waldbesitzer sind 

aufgerufen, ihre Fichtenbestände sowohl vom Gegen-

hang aus als auch im Bestand selbst zu beurteilen. 

Da viele vom Borkenkäfer befallene Fichten noch 

grüne Kronen haben, ist die intensive Suche im Be-

stand selbst entscheidend. Es ist dabei auf das Vor-

handensein von Einbohrlöchern, Bohrmehl und ab-

fallender Rinde am Stamm zu achten.  
 

Ausführliche Hinweise zu den Befallsmerkmalen be-

finden sich auf der Homepage des Landes Oberöster-

reich www.land-oberoesterreich.gv.at. und unter 

www.borkenkaefer.at. 

 
 

Weite r führung  der  
Zw ergengruppe  

 

Eine engagierte Eltern-

gruppe hat sich für die 

Weiterführung der im Jahr 2013 eingeführten 

„Zwergengruppe“ eingesetzt. 

Unter dem bereits durch zahlreiche Spiel-

gruppen bewährten Dach des "Spiegels" kann 

die Zwergengruppe in etwas abgeänderter 

Form für das kommende Schuljahr weiterge-

führt werden, was unter anderem auch durch 

die Bereitstellung der Räumlichkeiten und 

einem finanziellen Beitrag der Gemeinde 

möglich gemacht wurde.  

Wer Interesse hat, sein Kleinkind (noch zwei 

freie Plätze) jeweils an einem Donnerstag 

zwischen 7:30 und 11:30 Uhr in die Zwergen-

gruppe zu bringen, kann sich gerne melden 

bei Dr. Andrea Weinzinger 0664/3766214. 

Start der Zwergengruppe ist am 

Do, 07.09.2017. 
 
 

Erste -H i l fe -Kurse  des  Roten Kreuzes  
 

Ein Erste-Hilfe-Kurs lohnt sich zu 100 Prozent 

In 99 Prozent der Fälle passiert nichts. Aber im 

Ausnahmefall bereit zu sein, professionell zu 

helfen ist mehr als nur wichtig. Mehr noch: Es ist 

unglaublich beruhigend wenn man weiß, was zu 

tun ist.  

Aber: Befragungen zufolge traut sich nur etwa ein 

Drittel der Bevölkerung zu, im Ernstfall Erste Hilfe zu 

leisten. Grund dafür ist oft, dass man nicht genau 

weiß, was zu tun ist. Entweder, weil der letzte absol-

vierte Erste-Hilfe-Kurs schon Jahre vorbei ist oder weil 

es sich noch nicht ergeben hat, 

einen passenden Kurstermin in der Nähe zu finden. 

Aus diesem Grund bietet das OÖ Rote Kreuz ab 

27. September wieder flächendeckend Erste-Hilfe-

Kurse an den Dienststellen an. Denn eines ist ganz 

klar: Je mehr Personen eine fundierte Ausbildung in 

Erster Hilfe haben, desto sicherer wird unsere Gesell-

schaft. „Das Einzige was man im Notfall falsch 

machen kann ist nichts zu tun“, erklärt der OÖ. Rot-

kreuz-Präsident Dr. Aichinger Walter. Informationen 

zu Kurs-Terminen in der Nähe auf www.erstehilfe.at. 
  

App-T ipp:  KATW ARN  
 

Der Vorteil von KATWARN Österreich/Austria ist, dass 

betroffene Personengruppen z. B. im Haushalt, Büro oder 

unterwegs gezielt erreicht oder schon im Vorwege über sicher-

heitsrelevante Situationen z. B. bei Großveranstaltungen auf-

geklärt werden können.  

In beiden Fällen gilt: KATWARN Österreich/Austria informiert 

sowohl darüber, DASS es eine Gefahr gibt, als auch WIE man 

sich verhalten soll.  
 

Anwendungsfälle von KATWARN Österreich/Austria 

können sein: Polizeilichen Lagen, Naturkatastrophen und 

Extremwettergefahren, Großveranstaltungen, Industrieun-

fälle, Aufrufe an die Bevölkerung (Suche nach ab-

gängigen/vermissten Personen), Verkehrsbeeinträchti-

gungen, lokale sicherheitsrelevante Ereignisse (z. B. in 

touristischen Gebieten Liftsperren wegen Sturm, Ausfall 

des Schulbetriebes etc.)  

KATWARN ist eine App für iOS-, Android- und Windows-Mobil-

telefone. Die App speichert keine personenbezogenen Daten 

und kann kein Bewegungsprofil der Nutzer erstellen. 

www.katwarn.at  

http://www.land-oberoesterreich.gv.at/
http://www.borkenkaefer.at/
http://www.erstehilfe.at/
http://www.katwarn.at/
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Tag der  o f fenen Tür  im Lebensräume  Neubaupro jekt  
 

Moderne Lebensräume zum Anfassen! 

Schon bald halten die künftigen Bewohner der 

modernen Mietwohnungen im Schmollfeld, errichtet 

von der Linzer Wohnungsgenossenschaft Lebens-

räume, die Schlüssel zu Ihren neuen Wohnträumen in 

Händen. Vor der offiziellen Übergabe besteht nun 

auch für alle anderen Interessierten die Möglichkeit, 

sich beim Tag der offenen Tür direkt vor Ort ein per-

sönliches Bild der attraktiven Wohnungen zu machen. 
 

Insgesamt sind mit diesem modernen und hochwertig 

ausgestatteten Neubauprojekt 9 geförderte Mietwoh-

nungen samt Tiefgarage entstanden, die alle Anfor-

derungen an modernes, ländliches Wohnen erfüllen. 

Überzeugen Sie sich am 8. September 2017 

zwischen 15:00 und 18:00 Uhr selbst vom an-

genehm hellen Wohnambiente, den offen gestal-

teten Wohnraumkonzepten sowie den gemüt-

lichen und sonnigen Loggien, Terrassen und 

Eigengärten. Eine möblierte Musterwohnung steht 

außerdem zur Besichtigung bereit und wird die Gäste 

dazu inspirieren, 

sich gedanklich 

schon gemütlich 

einzurichten. Mit 

Kaffee und 

Kuchen ist auch 

für das leibliche 

Wohl gesorgt. 
 

Derzeit sind noch wenige Wohnungen frei – Schnell-

entschlossene könnten sich damit schon kurz darauf 

ebenfalls zu den begeisterten Bewohnern zählen und 

sich in den neuen Lebensräumen wohlfühlen. 
 

Gerne informieren wir Sie über die derzeit noch zur 

Verfügung stehenden Wohnungen sowie generell zu 

allen Details dieses gelungenen Wohnprojekts. Wir 

freuen uns auf Ihre Anfrage! 
 

Wohnungsgenossenschaft Lebensräume 

Handel-Mazzetti-Str. 1, 4021 Linz 

Tel.: 0732/69400-15  www.lebensraeume.at  

 

Neues aus  dem Green Bel t  Center  
 

 

 

Österreichische Premiere des Dokumentarfilmes 

Freitag, 25. 8. 2017 um 20:00 Uhr im Green Belt 

Center in Windhaag bei Freistadt. 

Bei der Premiere und der anschließenden Diskussion 

ist die Regisseurin Lenka Ovčáčková Gast und Teil-

nehmerin. 

 

Zum Film: Der zweisprachige deutsch-tschechisch-

österreichische Dokumentarfilm von Lenka 

Ovčáčková bezieht sich auf die Spiegelung von 

erzählten Erinnerungen in Raum und Zeit in den 

Grenzlandschaften des Gratzener Berglandes 

(Novohradské hory). 

 

Regie, Drehbuch, Kamera, Ton, Schnitt: Lenka 

Ovčáčková, 2017 - tschechisch und deutsch, 

88 Min. 

 

Eine Veranstaltung des Naturschutzbundes OÖ und 

des Green Belt Centers im Rahmen des Heimatfilm-

festivals Freistadt 2017 

 

Eintritt: AK 7 € / VVK und ermäßigte Karten 5 € 

Vorverkauf: Silvia König, info@greenbeltcenter.eu 

+43(0)7943 61383 

 

 

Im geschäftigen Treiben des 

historischen Marktplatzes von 

Windhaag bei Freistadt treffen 

Sie auf hochwertige Produkte 

von Kunsthandwerkern aus dem 

Mühlviertel und aus Südböhmen, 

denen Tradition und Weiterent-

wicklung alten Handwerks am Herzen liegt.  

Die umtriebige Gemeinde freut sich auf ihren Be-

such bei freiem Eintritt und wird sich für den Kunst-

handwerksmarkt 2017 und das im September 2018 

stattfindende Fest der OÖ Volkskultur besonders 

herausputzen. 

 

Informationen zu allen Veranstaltungen unter: www.greenbeltcenter.eu  

IN EINEN ALLES – IM ALL NUR EINES (DOKUMENTARFILM) 

KUNSTHANDWERKSMARKT IN WINDHAAG BEI FREISTADT 23.-24.09.2017 

http://www.lebensraeume.at/
mailto:info@greenbeltcenter.eu
http://www.greenbeltcenter.eu/
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Anpf i f f  zur  neuen Fußbal l -Sa ison!  
 

Nach den schweiß-treibenden Wochen der Vorbereitungszeit startete die Union Windhaag am 

Sonntag, den 20.08.17 mit dem Spiel gegen die Union Alberndorf in die neue Saison. 
 

Personell hat sich über den Sommer einiges 

getan: mit Kapitän Maxi Wagner (SV Freistadt) 

und Martin Affenzeller (Union Lasberg) haben 

uns wichtige Spieler verlassen. Wir wünschen 

ihnen bei ihren neuen Vereinen alles Gute und 

möchten uns für den Einsatz für die Union Wind-

haag bedanken. Neu mit dabei sind die Talente 

der ehemaligen U16-Mannschaft. Neben dem 

Einbau dieser jungen Talente steht im Herbst 

die Umsetzung des neuen Systems der Vierer-

kette im Vordergrund. 
 

--> Fotowettbewerb der Fa. Holzhaider 

Mit einer tollen Aktion startete die Firma Holz-

haider den Aufruf an die Vereine im Bezirk an 

einem Fotowettbewerb teilzunehmen. Insgesamt wurden auf diesem Weg 

15 Dressengarnituren für die originellsten und beliebtesten Fotos der Nachwuchs-

mannschaften verlost. Dabei gelang es auch der Sportunion Windhaag zwei volle 

Garnituren zu ergattern. Vielen Dank auf diesem Weg an Mitinitiator Günter 

Zacharias sowie die gesamte Fa. Holzhaider und an die fleißigen Voter, die für 

unsere Fotos abstimmten. Aktuelle Infos unter www.union-windhaag.at 

 

Einbl ick  in  das  Tennisgeschehen des UTV Windhaag  
 

2017 ist bereits jetzt ein äußerst erfolgreiches Jahr 

für den Union-Tennisverein Windhaag. 

Unsere Herren gingen im Frühjahr nach einem Jahr 

Pause wieder bei der Oö. Mannschaftsmeisterschaft 

des Oberösterreichischen Tennisverbandes an den 

Start. Die im Vorjahr gegründete Spielgemeinschaft 

mit der DSG Union Grünbach wurde aufgelöst und 

unser Verein stellte unter Mannschaftsführer Johann 

Ebner wieder eine eigene Mannschaft. Sehr erfreulich 

ist, dass gleich im 1. Jahr wieder der Aufstieg in die 

2. Klasse geschafft wurde. Sieben von acht 

Begegnungen konnten gewonnen werden. 
 

Auch Freiwaldcup wurde wieder gespielt. Unsere 

Mannschaft erzielte in der Gruppe D den Gruppen-

sieg. Besonders hervorgehoben gehört die Leistung 

der Damen, die heuer oftmals die Kohlen aus dem 

Feuer geholt haben und die entscheidenden Punkte 

für den Sieg einfuhren. Mit fünf Siegen in fünf Partien 

ist der Aufstieg in die Gruppe C geglückt. 
 

Bereits im Winter konnten im OldiesCup tolle Ergeb-

nisse gefeiert werden. Wie schon in den Vorjahren 

nahmen wir mit zwei Mannschaften teil. Die Mann-

schaft 1 erreichte in der „Bergstation“ den 5. Rang. 

Unsere 2er-Mannschaft konnte in der „Talstation 2“ 

den Gruppensieg fixieren und steigt somit in die „Tal-

station 1“ auf. 
 

Auch abseits dieser Bewerbe tut sich immer was. 

Damentraining ist immer dienstags ab 18.00 Uhr, die 

Herren schlagen immer donnerstags, ebenfalls ab 

18.00 Uhr, auf. Unser Obmann Josef Kalischek 

trainiert mit großem Engagement jeden Dienstag von 

16.00 bis 17.30 Uhr die Windhaager Tennisjugend. 

Benjamin Kalischek und Maximilian Wagner sind be-

müht unseren Jüngsten den Spaß am Tennissport 

näher zu bringen.  
 

Auch Vereinsmeisterschaften sind heuer wieder ge-

plant: 02./03.09.2017 (Ersatztermin: 09./10.09.2017). 

Anmeldungen dazu werden während der oben 

genannten Trainingseinheiten entgegengenommen. 

Wer Lust und Laune hat, einmal das Tennisracket zu 

schwingen, ist -lich eingeladen am Tennisplatz vor-

beizuschauen! 

 

Spielplan Herbst 2017 
Sonntag, 20.08.2017 17:00 Windhaag - Alberndorf 

Samstag,26.08.2017 18:00 Gutau - Windhaag 

Samstag, 02.09.2017 16:00 Windhaag – Donau Linz 1b 

Sonntag, 10.09.2017 16:00 Reichenau - Windhaag 

Samstag, 16.09.2017 16:00 Leopoldschlag - Windhaag. 

Sonntag, 24.09.2017 16:00 Windhaag - Hagenberg 

Samstag, 30.09.2017 16:00 Sandl – Windhaag 

Samstag, 07.10.2017 16:00 Windhaag - Rainbach 

Sonntag, 15.10.2017 16:00 Treffling - Windhaag 

Sonntag, 22.10.2017 15:30 Windhaag -Unterweitersdorf 

Samstag, 28.10.2017 15:30 Neumarkt i. M. - Windhaag 

http://www.union-windhaag.at/

